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CDU-Fraktion
( Anfrage Nr. 15-0285/2004 )

Ausweichstandort des Bauernmarktes auf dem Bahnhofsvorplatz

In der von der Stadt verteilten Broschüre “Natürlich Hannover” wird auch Werbung für den 
Bauernmarkt gemacht. Dabei sieht es so aus, als ob der Markt jeden Freitag von 14.00 bis 
18.00 Uhr stattfinden würde. Die Betreiber des Bauernmarktes werden jedoch des öfteren 
“ausquartiert” z.B. während des Weihnachtsmarktes. Durch immer neue Aktionen vorm 
Bahnhof wird seine Anwesenheit reduziert und er kann so schwerlich zu einer “Institution” 
werden.

Wir fragen deshalb die Verwaltung:

1.) Wer vergibt die Standgenehmigungen auf dem Bahnhofsplatz ?

2.) Welche Rechte hat die Stadt bei der Vergabe ?

3.) Ist absehbar, wie oft der Bauernmarkt in 2004 den Platz am Freitag räumen muss ?
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